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Bericht über Statistik und Gemeindeaktivitäten 
Bei der Gemeindeversammlung am 23.06.2024 

 

Spenden 
 
Wir beginnen mit ein paar ausgewählten Zahlen zu Spenden, v.a. zum Freiwilligen Gemeindebei-
trag. Nicht enthalten sind die Kollekten im Gottesdienst.  
Wer Zahlen nicht so mag, merke sich vor allem: Es sind sehr erfreuliche Zahlen! Und es ist immer 
Luft nach oben. 
 
2022  
hatten wir um Spenden gebeten für die Orgel und den Eingangsbereich. Dafür sind 1750€ ge-
spendet worden. Gut 4.700€ allgemeine Spenden. 
 
2023 
ist der Freiwillige Gemeindebeitrag ausgefallen, ist uns untergangen. Trotzdem kamen insgesamt 
über 5.600 € an Spenden für allgemeine Gemeindearbeit zusammen.  
 
2024  
sind unsere Projekte die Anschaffung eines neuen stabilen Tischkickers und leichterer, flexibler 
Tische für Nutzung im Saal und auch in der Kirche.  
Darüberhinaus werden wir ein weiteres Spendenprojekt in Angriff nehmen müssen oder dürfen – 
für die FSJ-Stelle, die wir zum Herbst einrichten werden. Tabea Mechnich aus Radolfzell macht 
gerade Abitur und möchte danach hier in der Kirchengemeinde ein FSJ machen, uns also unter-
stützen bei Gemeindeveranstaltungen, v.a. Kinder- & Jugendarbeit und Arbeit im Hintergrund. 
Sie wird 6-9 Monate hier sein. Und wir brauchen Personen, die sich für diese Zeit für eine Dauer-
spende für die FSJ-Stelle bereit erklären. Insgesamt müssen wir etwa 750€ pro Monat dafür auf-
wenden. Hier brauchen wir Ihre Unterstützung! Das könnte für die geplante Zeit Ihre monatliche 
Spende sein oder eine einmalige Spende, die wir auf die Zeit umlegen können.  
Zusätzlich suchen wir nicht nur Spenden dafür, sondern auch eine Gastfamilie – entweder für die 
komplette Zeit oder 2-3 Gastfamilien für jeweils 2-3 Monate. Gerne auf mich zukommen.  
 

Spenden (ohne Kollekten) 
für… 

2020 2021 2022 2023 2024 

… allgemeine Gemeinde-
arbeit 

3.218,40 € 2.695,00 € 4.741,60 € 5.653,16 €  

… Kirchenmusik / Orgel  400,00 € 300 € 1.300,00 € 0,00 €  
… weitere Projekte  
(„Freiwilliger Gemeinde-
beitrag“) 

4.590,06 € 1.560,00 € 1.450,00 € 0,00 € 1.090,00 € 

SUMME 8.208,46 € 4.755,00 € 7.491,60 € 5.653,16 € 1.090,00 € 
Stand Juni 2024 
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Zahlen zur Gemeindeentwicklung 
 
Weiter geht es mit Zahlen zur Gemeindeentwicklung. Es sind viele Zahlen, aber ich werde sie 
nicht vorlesen, sondern Tendenzen zeigen und die Zahlen unterfüttern mit Entwicklungen, die 
dahinterstehen. 
 

Stand Juni 2024 
 
Die Zahl der Gemeindeglieder geht zurück. Die Zahl der Eintritte ist erfreulich (allerdings oft im 
Zuge eines Austritts aus der katholischen Kirche), gleichzeitig steigt die Zahl der Austritte aus un-
serer Kirche im Durchschnitt weiter leicht an.  
Zeitnah zur Veröffentlichung der ForuM-Studie folgten Austritte gehäuft. Die ForuM-Studie ist 
eine deutschlandweite Studie zu sexualisierter Gewalt in Kirche und Diakonie. Im aktuellen Ge-
meindebrief steht mehr dazu. U.a. dass es für uns als Kirche wichtig ist, bei Prävention und bei 
der Aufarbeitung von sexualisierter Gewalt dranzubleiben. Bisher mussten alle Mitarbeitenden in 
der Kinder- und Jugendarbeit bei Präventionsschulungen verpflichtend teilnehmen. Und das 
wurde jetzt ausgeweitet auf alle haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeitenden. Jede und jeder, der 
sich engagiert, soll geschult sein, für das Thema sensibilisiert sein. Hier in Laufenburg findet am 
12 Juli eine Schulung statt. Es sind noch Plätze frei. Hinter den Austritten stehen Menschen, die 
vielleicht enttäuscht sind von Kirche, für die Kosten-Nutzen nicht mehr stimmt, oder die nie rich-
tig dazugefunden haben, und noch vieles andere.  
Okay, zurück zu den Zahlen.  
Besondere Feste im Leben wie Taufen und Hochzeiten, da schwanken die Zahlen durch Corona 
von Jahr zu Jahr.  
Kirchliche Bestattungen gibt es immer weniger. Selten, aber immer wieder werden auch evange-
lische Personen entweder auf eigenen Wunsch oder vielleicht auch wegen fehlender Anbindung 
der zurückbleibenden Angehörigen ohne kirchliche Begleitung bestattet, tauchen also in unseren 
Zahlen nicht auf.  
Ebenso ist bei den Konfis die Zahl schwankend. Von der Tendenz her werden es eher weniger 
Konfis als mehr. 2024 waren es 5 Konfirmierte + 1 Jugendliche die nicht mit der Konfirmation ab-
geschlossen hat, sondern sich bei der Rheintaufe taufen lässt. Das wäre zu klein gewesen für eine 
eigene Konfigruppe. Zusammen mit Albbruck-Görwihl war es dann eine gute Gruppengröße von 
19 Jugendlichen.  
Der nächste Konfi-Kurs wird wieder gemeinsam mit Albbruck-Görwihl und mindestens so groß 
wie die letzte Gruppe. Aus Laufenburg werden voraussichtlich 9 Jugendliche dabei sein, 13 aus 
Albbruck-Görwihl. 
  

 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024* 
Gemeindeglieder 1310 1306 1272 1212 1186 1220 1174 1156 
Kircheneintritte 3 - 4 3 2 4 6 2 
Kirchenaustritte 22 24 18 15 22 31 25 13 
Taufen 10 10 9 2 14 12 17 7 
Hochzeiten 2 3 2 0 2 3 0 2 
Bestattungen 20 16 15 11 15 13 13 3 
Konfirmierte 8 14 9 16 13 11 17 5 
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Bericht über die Gemeindeaktivitäten 
 
 MO DI MI DO FR SA SO 
Morgen   Krabbelgruppe   Bibelentdecker-

Club 
Gottesdienst 

       Kinder-GD 
       Kirchenkaf-

fee 
 
Nachmittag   Konfi-Kurs  Youngsters   
     60-plus- 

Erzählcafé 
  

 
Abend  Kleingruppe  Frauentreff KGR Spieleabend  Abend-GD 
  The Chosen / 

Alpha 
  Jugendhaus-

kreis 
 Kirchenbistro 

     Männergruppe   
 
Beim Thea Gemeindeaktivitäten starten wir mit einer Übersicht über die ganz regelmäßigen Ge-
meindeaktivitäten, die es im vergangenen Jahr gab.  
Aktuell ist montags nichts, und Donnerstags trifft sich monatlich der KGR.  
An den anderen Tagen gibt es Dienstags die Kleingruppe für Erwachsene allen Alters bzw. es gab 
Filmabende mit „The Chosen“ im Herbst verknüpft mit einer Predigtserie über Fragen, die Jesus 
stellte, ebenfalls lief der Alpha-Kurs in Waldshut, es gibt mittwochs die Krabbelgruppe, den Konfi-
Kurs, den Frauentreff, freitags Youngsters für Kinder zwischen 10-13 Jahren, das 60-plus-Er-
zählcafé, den Spieleabend, den Jugendhauskreis, die Männergruppe, samstags Bibelentde-
ckerclub mit Schwerpunkt auf Kindern von 6-12 Jahren, sonntags Gottesdienst und Kindergottes-
dienst am Sonntag morgens und Abendgottesdienst.  
Wir haben in Folge der letzten Gemeindeversammlung die Idee eines Fahrdienstes zum Gottes-
dienst umgesetzt. Das Angebot der Mitfahrgelegenheiten wird schon vereinzelt genutzt.  
Bei den Gottesdiensten haben sich der Brunch-Gottesdienst etwa 3x im Jahr und der monatliche 
Abendgottesdienst etabliert. Außerdem feiern wir immer wieder gemeinsame Gottesdienste mit 
Albbruck-Görwihl, entweder hier oder dort. Und so etwa alle 2-3 Monate gibt es einen ökumeni-
schen Gottesdienst. Im Anschluss gibt es fast immer Kirchenkaffee oder Abends so eine Art 
Bistro.  
 
Was in diesem Wochenplan eigentlich an jedem Tag stehen müsste, sind die Geburtstagsbesuche 
bei Senioren, die der Besuchsdienstkreis übernimmt.  
Wer Interesse hat, uns da zu unterstützen, kann auf mich zukommen. Übermorgen haben wir un-
ser nächstes Treffen, 25.6. um 10:30 Uhr im Gemeindesaal.  
Wer gern Neuzugezogene besuchen möchte, kann uns ebenso ansprechen. 
Je dunkler die Felder sind, desto regelmäßiger findet es statt. Die dunkelsten Angebote sind wö-
chentlich, hellere Angebote so etwa alle 2 Wochen, und der Rest in etwa monatlich.  
Die Ansprechpersonen und Termine finden sich im Gemeindebrief.  
 
Ich möchte heute nur auf das eingehen, was NEU ist.  
Der Frauentreff hat sich gebildet, weil das in der letzten Gemeindeversammlung angestoßen 
wurde. Ute Wehrle hat das in die Hand genommen. Eine Gruppe von Frauen trifft sich im Ge-
meindesaal und tauscht sich über ein biblisches Thema und Alltagsfragen aus. Der Treff ist offen 
für weitere Personen, also genauer gesagt, für Frauen. Der nächste Termin ist kommenden Mitt-
woch, am 26.06. um 18 Uhr im Gemeindesaal. 
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Das 60-plus-Erzählcafé gibt es seit Mai. Es findet monatlich statt auf Initiative von Katharina 
Koch, die gern ein neues Angebot für Personen im Alter von 60 plus schaffen wollte. Herzliche 
Einladung, da dazuzukommen. Das nächste Treffen ist am 19. Juli um 15 Uhr im Gemeindesaal. 
 
Der Spieleabend war eine Idee von Joshua Born. Und nach den ersten drei Treffen hat sich ge-
zeigt, dass da alle Generationen zusammenkommen und auch ganz neue, unbekannte Leute sich 
dazu wagen und viel Spaß beim Spielen haben. Der nächste Spieleabend ist am 19. Juli ab 18:30 
Uhr im Gemeindesaal  
 
Der Jugendhauskreis hat sich aus dem Konfi-Kurs bzw. dem Konfi-Team gebildet: Jugendliche, 
die sich alle 2 Wochen etwa treffen zum quatschen, spielen, essen, singen, Bibellesen und wo-
rauf sie noch so Lust haben. Termine erfragt ihr am Besten bei Engels.  
 
Was uns riesig freut ist, dass wir als KGR uns bei keiner der neuen Veranstaltungen auf die Schul-
ter klopfen können und sagen, das haben wir jetzt toll gemacht. Denn das waren Ideen aus der 
Gemeinde, die dann auch von euch umgesetzt wurden. Und natürlich helfen wir dann bei Ab-
sprachen mit, wenn es einen Raum oder Infos oder Flyer braucht. Wenn alles auf den Schultern 
vom KGR ruht, bleibt unsere Gemeindearbeit einfach sehr eingeschränkt. Danke an alle, die sich 
einbringen. (Applaus) 
 
Was ist geplant für die Zukunft: 
Zunächst mal wird die Männergruppe pausieren. Wer vorhatte, genau dort mal vorbeizukom-
men, dem empfehlen wir stattdessen die Kleingruppe. Oder trotzdem auf Volker Höcker zuzuge-
hen, der die Männergruppe organisiert. 
 
Für Ende des Jahres ist eine Aquarellgruppe geplant.  
Ein Bazar ist in Planung. 
Und es soll wieder einen kreativen Adventskalender geben.  
Näheres dazu im nächsten Gemeindebrief. 
 
Und dann ist natürlich auch Freiraum für neue Ideen, die unseren Glauben, unsere Gemeinschaft 
und die Welt stärken. Bringt eure Ideen ein, sucht euch jemanden, der sie mit euch umsetzt.  
Und nächstes Jahr berichten wir dann davon.  
 


